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Neues in der Schulbibliothek 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 

auch im Frühjahr gibt es Bücher, die unbedingt gelesen werden sollten. Vielleicht ist auch ein passen-
des für euch dabei. 

Liebe Grüße von Margit Wilflingseder und Gertraud Wallner 

Die Wut, die bleibt  
Das Familienessen beginnt routiniert und endet in einer Tragödie. Erdäpfel 
mit Butter gibt es. Dem Vater fehlt das Salz. Die Kinder schreien. Die Mutter 
ist verzweifelt. Sie steht auf, macht drei Schritte zur Balkontür, „öffnet sie, 
schaut nicht zurück, macht noch zwei weitere Schritte. Und dann diesen 
einen.“ Sie stirbt. Und das schon auf Seite eins. 

Diese Szene aus dem neuen Roman von Mareike Fallwickl, „Die Wut, die 
bleibt“, ist der Auftakt für eine Geschichte, die das Schicksal dreier Frauen 
– Helene, Sarah und Lola – nicht nur verhandelt, sondern den Leser in ihre 
Gedankenwelt führt und dabei seziert, was es bedeutet, in dieser Zeit Frau zu 
sein.. 

Übrigens: Die Autorin las am 21. März 2023 für uns im KiK! 

Frankie
Ein Teenager, ein soeben aus dem Gefängnis entlassener Großvater und eine 
geladene Pistole: Frank ist vierzehn, lebt in Wien, kocht gern und liebt die ge-
meinsamen Abende mit seiner Mutter. Aber dann gerät sein Leben durchein-
ander. Der Großvater ist nach achtzehn Jahren aus dem Gefängnis entlassen 
worden. Frank kennt ihn nur von wenigen Besuchen und fühlt sich von dem 
ruchlosen Verhalten angezogen. Kann sich Frank den Fängen seines Groß-
vaters entziehen? 

 

Das glückliche Geheimnis 
Darf man die Schriftstücke anderer aus dem Altpapier ziehen und sich davon 
zu einem eigenen Werk inspirieren lassen? Arno Geiger hat das getan: in 
seinem Roman „Das glückliche Geheimnis“. 

Was macht Arno Geiger, wenn er nicht am Schreibtisch sitzt? Er ertüchtigt 
sich beim Abtauchen in die Tiefen der Altpapiertonnen Wiens. Jahrzehnte-
lang war dies seine Routine. Jahrzehntelang lief und radelte Arno Geiger 
durch Wien, von einer Altpapiertonne zur nächsten. Wonach suchte er? 
Gleich am Anfang schreibt er „Im Müll wohnt die Wahrheit“. 



 Zwischen Welten 
Theresa ist Landwirtin in Brandenburg, Stefan Journalist in Hamburg. Als Studen-
ten lebten sie in einer WG zusammen und waren beste Freude. Als Theresas Vater 
starb, entschließt sie sich, den Hof zu übernehmen. Zwischen Stefan und Theresa 
herrscht zwanzig Jahre Funkstille, die durch eine zufällige Begegnung beendet 
wird. Es entsteht eine schriftliche Annäherung, bei der zwei Welten aufeinander-
prallen.  

Dieser Roman besteht ausnahmslos aus Emails und WhatsApp-Nachrichten.  
 

Menschen der Geschichte 
Diese Menschen haben die Welt verändert! Von Ramses II. und Pythagoras 
über Mozart und Amelia Earhart bis hin zu Anne Frank und Greta Thunberg 
– dieses bildgewaltige Geschichtsbuch präsentiert die bekanntesten Herr-
scher*innen, Entdecker*innen, Wissenschaftler*innen, Künstler*innen und 
Sportler*innen aller Zeiten. Über 150 einzigartige Zeitleisten erzählen die ins-
pirierenden Biografien einflussreicher Personen der Geschichte aus aller Welt. 
Die einzigartige visuelle Darstellung zeigt die mit den Lebensläufen verknüpf-
ten historischen Ereignisse so anschaulich wie kein anderes Buch. 

Sagenbücher auf  
Englisch und Deutsch 

 

Detektiv- und  
Kriminalgeschichten  
 

 

 

Sprachkenntnisse 
verbessern?  
Fremdsprachige Literatur 

  


